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Regionale Diakonie Dillenburg-Limburg 
Bahnhofsplatz 2a 
65549 Limburg 
E-Mail: info.dilim@regionale-diakonie.de 

 

Vereinbarung 
 
zwischen der Regionalen Diakonie Dillenburg-Limburg als Träger des Pakts für den Ganztag 
und 
 
 

Vorname u. Familienname des Sorgeberechtigten (Bitte alles deutlich in Druckbuchstaben schreiben!) 

 
________________________   __________   _________________   __________________ 
Straße  PLZ Wohnort Telefon  
 

___________________________________________________________________ 
E-Mail-Adresse  
 

 
für das Kind ___________________________________________   _____________ 
 Vorname und Familienname  Klasse 
 
Geboren am:_______________________ in ________________________________ 

 
Grundschule:  

 Modul 1A:  7:00 – 15:00 Uhr (Mo-Fr) 75,00 € monatlich  
  

 Modul 2A:  7:00 – 16:00 Uhr (Mo-Do) 100,00 € monatlich  
 7:00 – 15:00 Uhr (Fr) 
 
Sekundarstufe 1:  

 Modul 2B:  15:00 – 16:00 Uhr (Mo-Do) 30,00 € monatlich  
 13:00 – 15:00 Uhr (Fr) 
 
Startbeginn Module 2A und 2B ab der 4. Schulwoche nach den Sommerferien, bei einer 
Mindestnutzung von 8 Kindern täglich. 
 
wird ab dem __________________ bis zum 31.07. des Folgejahres die Teilnahme an dem 
Betreuungsangebot in der Theodor-Heuss-Schule verbindlich vereinbart. 
 
 
Limburg, den ___________________________ 
 
 
 
 
______________________________       ______________________________________ 
Thomas Reyle   Unterschrift Eltern / Sorgeberechtigte/r 
Kaufmännische Leitung 
Regionale Diakonie Dillenburg-Limburg   
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1.   Leistungen im Rahmen des Pakts für den Ganztag 

Die Theodor-Heuss-Schule verpflichtet sich in Kooperation mit der Regionalen Diakonie 
Dillenburg-Limburg, das Kind während der Schulzeiten je nach Modul zu betreuen. Eine 
Ausnahme besteht an den letzten Schultagen vor den Ferien, da richtet sich die 
Betreuungszeit nach der Unterrichtszeit der Schule. Das Betreuungsangebot stellt keinen 
zusätzlichen Unterricht dar und unterliegt nicht der allgemeinen Unterrichts- und 
Lernmittelfreiheit. 
Die Betreuung umfasst die Beaufsichtigung und angemessene Beschäftigung / 
Freizeitgestaltung des Kindes vor bzw. nach der Unterrichtszeit entsprechend des 
Stundenplanes. Die pädagogische Arbeit ist darauf ausgerichtet, ein soziales Lernen der 
Kinder zu fördern. 
Pädagogisches Hilfspersonal arbeiten mit der Schulleitung und den Lehrkräften sowie mit 
den Eltern/Sorgeberechtigten, zum Wohl und im Interesse des Kindes/der Kinder, 
zusammen. 
Das Angebot der Betreuung ist eine freiwillige Leistung. 

 
2.  Kosten des Betreuungsangebotes  

▪ Die Betreuungskosten sind monatlich im Voraus fällig und sind auch in den 
Ferienzeiten sowie bei Fehlen des Kindes für den vollen Monat zu entrichten. 

▪ Zum Ausgleich der Betreuungskosten wird der Träger ermächtigt, fällige Zahlungen 
unter der Gläubiger-ID DE87Z3300000033226 vom Konto 
_____________________________________  mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich wird das Kreditinstitut angewiesen, die vom Zahlungsempfänger gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, kann die Erstattung des belasteten Betrages verlangt werden. Es 
gelten dabei die mit dem jeweiligen Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

▪ Im Falle einer vom Vertragspartner zu vertretenden Rücklastschrift (z. B. mangels 
Kontodeckung oder aufgrund fehlerhafter Bankverbindung) ist die Regionale Diakonie 
berechtigt, eine Pauschale in Höhe von 10,00 € je Rücklastschrift zu berechnen. Dem 
Vertragspartner bleibt der Nachweis gestattet, dass kein oder ein wesentlich geringerer 
Schaden entstanden ist. 

 
3. Beendigung und Kündigung 

▪ Der Vertrag endet zum angegebenen Datum, ohne dass es einer Kündigung bedarf. 
ACHTUNG! Für die Weiterbetreuung im folgenden Schuljahr bedarf es einer erneuten 
Anmeldung. 

▪ Die Vereinbarung kann von beiden Seiten jeweils zum Monatsende schriftlich unter 
Einhaltung einer vierwöchigen Kündigungsfrist gekündigt werden.  

▪ Modulwechsel sind nur zum Halbjahr möglich. 
▪ Die Regionale Diakonie wird die Vereinbarung nur dann kündigen, wenn die 

Sorgeberechtigten mit mehr als zwei Monatsbeiträgen im Zahlungsrückstand sind oder 
das Kind durch sein Verhalten die anderen Kinder bzw. das Personal so beeinträchtigt, 
dass trotz mehrfacher Gespräche mit den Eltern die Fortsetzung der Betreuung nicht 
mehr zugemutet werden kann. 

 
Wir bestätigen unser Einverständnis zu der Vereinbarung und der sich daraus für uns 
ergebenden Verpflichtungen und bestätigen gleichzeitig, eine Ausfertigung der Vereinbarung 
erhalten zu haben. 
 
 
Limburg, den ___________________________ 
 
 
______________________________________  __________________________________ 
Unterschrift Vater / Sorgeberechtigter    Unterschrift Mutter / Sorgeberechtigte 


